
l^ er Reichstag , welcher unter den verhängnißvollen Ereignissen der letzten Tage
es als eine seiner ersten Pflichten erkannte , durch eine Deputation aus seiner
Mitte seinem konstitutionellen Monarchen die Gesinnungen ungeheuchelter Liebe,
zugleich aber auch die Mittel vorzntragen , wodurch Ruhe in den Gemüthern und
die Abwendung großer Gefahren herbeigeführt werden kann , wurde bald darauf
durch die beklagenswerthe Kunde betroffen , daß Euere Majestät die Nähe Ihrer
Residenz verlassen haben . Kein auf konstitutionellem Wege ausgesprochenes beru¬
higendes Wort über den Zweck , über die Dauer , über das Ziel dieser Entfer¬
nung minderte die Besorgnisse der Völker , welche von einem so verhängnißvollen
Entschlüsse unzertrennlich sind.

In dieser ernsten Lage hat der Reichstag einen Aufruf an die Völker
Oesterreichs , er hat zugleich eine Denkschrift an Euere Majestät beschlossen , welche
den Stand der Dinge mit Offenheit aufklären , und welche dem konstitutionellen
Kaiser aus redlichem Herzen die Versicherung geben soll , daß die aufrichtige
Liebe der Völker für Ihn unerschütterlich ist.

Diese Liebe fordert Vertrauen , Euere Majestät ! Vertrauen zu dem Volke,
welches sich um den Thron scharen sott und will , Vertrauen zu den Vertretern,
welche dieses freie Volk als den Ausdruck seiner Gesinnungen gewählt hat.

Die Vertreter dieses Volkes erkennen und erfüllen ihre heilige Aufgabe,
die Rechte und Freiheiten des Volkes , welches sie gesendet hat , durch feste Bürg¬
schaften zu sichern , und zugleich dem Throne jene unerschütterliche Grundlage zu
geben , welche ihm Gewalt und Willkür nicht geben können.

Es wäre für die Volksvertreter , es wäre für die Mitglieder des Reichs¬
tages höchst schmerzlich , in der Erfüllung dieses großen Berufes durch ein Ereig¬
nis; gestört zu werden , welches den Samen des gefährlichsten Mißtrauens streuen,
das Band der Anhänglichkeit an den Thron lockern , und den bedenklichsten aller
Gräuel , den Bürgerkrieg entzünden könnte , wenn diese Gefahr nicht schnell ab-
gewendet wird.

Vertrauensvoll ruft daher der Reichstag , ruft durch ihn ein biederes , in
Treue bewährtes Volk zu seinem Monarchen , daß Er zurückkehre an den Sitz
der Regierung , damit seine Rückkehr die treuen Söhne des Vaterlandes ermu-
thige , und den Feinden seiner Freiheit Muth und Hoffnung benehme , damit sie
jeden unheilvollen Angriff , er mag aus Reaktion oder Anarchie entspringen,
vereitle , und damit sie das Werk der Eonstituirung nicht verzögere , in welchem
die Völker Oesterreichs allein ihr Heil , ihre Beruhigung , die Bürgschaft einer
glücklichen Zukunft suchen.

Schenken Euere Majestät allen Völkern , welche dieser Rückkehr harren,
den Frieden ! Enden Sie nach dem Triebe Ihres edlen Herzens ohne Verzug
einen Bürgerkrieg , der in einem Theile entzündet , bald seine verheerende Flamme
über ein weites Reich verbreiten wurde ! Wählen Sie zur Lösung dieser großen
Aufgaben Rathgeber , welche Ihres Vertrauens und jenes eines biederen , frei-
hcitliebenden Volkes würdig sind . Der Dank und Segen dieses Volkes wird die
schönste Krone Euerer Majestät bleiben.

Wien am 8 . Oktober 18L8.

Im Namen - er ronstituiren - en Neichsversammtung.

Franz Smolka,
erster Vicc-Präsident.

Wifer,
Schriftführer.

Cavaleabo,
Schriftführer,

Arr? der k. k. § cf - und dsEdriickerfk.
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